
Zeugnis eines queeren Menschen zu seinem Leben in der Kirche 

 

 

 

Hallo Jesus, 

wieder ist eine dieser Nächte vorbei, in denen ich plötzlich wach wurde und wieder die Angst da war. Ich 

starre auf Dein Bildnis, auf dem Du keine Arme hast. Ein Geschenk von meinem alten Pastor. Vielleicht 

erinnerst Du Dich ja an mich, ich bin der, der alle Konventionen aufgegeben hat, Dir nachfolgen wollte und 

sich aufgemacht hat. Für andere da sein, getragen von Dir. Ich war also damals schon „anders“ quer. Es kam 

anders. Ich wurde in einer Kirche auf dem Altar vergewaltigt und meiner Seele beraubt. Man hat mir die 

Würde genommen und mir mein Rückgrat verbogen. Ich konnte nur noch kriechen, denn die anderen wollten 

mich nicht, und oft habe ich gedacht, Du willst mich auch nicht. Viele in Deiner Kirche sind voll mit dieser 

Angst, weil sie auch anders sind. Von Dir aber vielleicht auch ganz bewusst so erschaffen. Sie haben Angst, 

benachteiligt zu werden und nicht mehr in Deinem Haus willkommen zu sein. Ich bin wieder aufgestanden 

auch ohne den Segen Deiner Kirche. Du hast mir Menschen an die Seite gestellt, die mich aufgerichtet haben, 

die mit mir den neuen, anderen Weg Deiner Kirche gehen möchten. Es gibt so viele Menschen, die Dir 

nachfolgen möchten auch und gerade jetzt in dieser Zeit, aber anders leben, lieben und fühlen. Jeder von uns 

ist doch ein kleiner Stein in Deinem Bauwerk. Ich weiß, dass Du mit uns gehst. Ich glaube, dass Du uns alle 

begleitest, uns umarmst und Halt gibst. Es ist vielleicht ein dummer Gedanke: Braucht diese Welt, diese Deine 

Kirche nicht auch Menschen, die „anders“ sind? Oder ist nicht jeder auf seine Weise „anders“? Ein Baustein 

in Deinem großen Bauwerk Kirche, in dem Du das Fundament bist und nicht der Mensch. Ich danke Dir im 

Nachhinein für alle Menschen, die sich für mich als Queer-Denkenden und Queer-Anders-Lebenden 

eingesetzt haben und mich weiterbringen. In Deiner Welt und Deiner Kirche, wo wir alle Dein sein werden, 

weil Du uns erschaffen hast. 

Dein Jakob 
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